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Sieger des IHK-Gründerpreises 2002: Intego

Mit Adleraugen gegen Produktionsfehler

Die Sieger des IHK-Gründerpreises 2002: Ur. peter Plankensteiner und Ur. Ihomas wagner.

Käufer von Handys sind kritisch: Keine
Kratzer und Schlieren auf Gehäuse und Display
sollen den optischen Eindruck des Mobiltele-
fons trüben. Die Hersteller betreiben deshalb
einen größeren Aufwand, um solche Beein-
trächtigungen zu vermeiden und schadhafte
Teile auszusortieren. Die Intego GmbH in Er-
langen-Tennenlohe ist der weltweit einzige
Anbieter eines Prüfsystems, mit dem sich Han-
dy-Displays schnell und zuverlässig prüfen
lassen. Das Unternehmen, das sich auf Kame-
ra-Prüfsysteme in der Kunststofftechnik spe-
zialisiert hat, wurde auf Grund seines hohen
Innovationsgrades mit dem 1. Preis des IHK-
Gründerwettbewerbes 2002 ausgezeichnet.. ';Jalitätssicherung ist in der Produktion ein

~. Systeme der Bildverarbeitung, die mit
Kameras Fehler erfassen sowie mit einer Soft-
ware analysieren und dem Mitarbeiter anzei-
gen, sind in den letzten Jahren zu einer wich-
tigen Hilfe geworden, um die Qualität zu
überprüfen und oie Aussortierung schadhafter
Teile zu automatisieren. Jedoch sehen sich vie-
le Firmen, die die Bildverarbeitung
wollen, nach Aussage von I
führer Dr. Thomas Wagner in
Auf der einen Seite gibt es eine
bietern, die zu relativligente" .

ben "von der
jedoch von den
Prüfaufgaben angepasst
und mittlere Unternehmen
figurationen aber nicht selbst leisten.
anderen Seite gibt es Firmen, die für komple-
xere Aufgaben in der Bildverarbeitung kun-
denspezifische Lösungen anbieten, diese sind
auf Grund der geringen Stückzahlen häufig zu
teuer und als neue Systeme auch mit gewissen
Risiken behaftet.

~

den Maschinen und werden durch die Prüfsys-
teme ebenfalls zu 100 Prozent auf eine festge-
legte Anzahl von Fehlern untersucht. Auch in
der Metallbearbeitung dient die Erfassung von
Fehlern und deren Visualisierung am Bild-
schirm dazu, den Fertigungsprozess rechtzei-
tig zu korrigieren und damit den Ausschuss zu
senken. Mit der kleinen Messtechnikfirma IPC
in Hilpoltstein, die auf die Prüfung der Durch-
messer von Rohren und Stäben spezialisiert ist,
werden gerade marktreife Systeme für die Ka-
meraprüfung entwickelt.

In der Kunststofftechnik haben sich bereits
zahlreiche Anlagen des jungen Unternehmens,
das sieben Mitarbeiter beschäftigt und im Ge-
schäftsjahr 2001 rund 800000 Euro umsetzte,
in der Praxis bewährt. Vom weltweit einzigar-
tigen Prüfsystem "Opal", mit dem die Produk-
tion von Display-Abdeckungen für Handys

wird, wurden bisher 20 Anlagen
rt. Zahlreiche Anfragen aus dem
liegen vor. Eine große Hilfe beim

war laut Wagner die Kooperation
Kurz in Fürth - ein Spezialist für

der Kunststoffindustrie zum Ein-
Zwei Handy-Produzenten, die

für die Beschriftung der
" setzen auch die Prüfsy-

ein. Auch die Oechsler AG in
ergotech in Schwaig bei
den Geschäftspartnern

derzentrum (lGZ) hat, will

Anwendungen der
Kunststofftechnik .

Projektrisiken und
stensystem werden

ellen Lösungen

dustrienahes Arbeiten und dass sich das Team
, in Projektmanagement, Patentver-

kaufmännischen Themen aneig-
. Starthilfen seien auch die

-Wettbewerb Nord-
, durch das BayTOU-

- gewesen.
0 den Umsatz jährlich

Id 50 Prozent steigern. Für die
len auch weitere Mitarbeiter ein-

werden: Schon jetzt sind ständig fünf
. . kanten der Fachhochschule an Projekten

'von Intego beteiligt. Diese werden systema-
tisch an die Arbeit im Unternehmen herange-
führt und sollen nach Abschluss ihres Studi-
ums übernommen werden. bec.

, @ www.intego.deauf. DieTeile kommen in
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